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 Goldene Hochzeiten - die Gemeinde gratuliert herzlich
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Liebe Bucherinnen
und Bucher!

Das närrische Treiben des 
Faschings war in diesem Jahr beson-
ders lange und nun erfreuen wir 
uns auf die ersten Frühlingsboten in 
unseren Gärten und Wiesen.

Mit dem Frühjahrsputz auf unseren 
Straßen und Anlagen wurde schon 
begonnen und die Spuren des 
Winters sollten bald verschwinden.

Bauvorhaben in der Gemeinde
Derzeit wird die Gollnerausbachbrü-
cke in St. Margarethen erneuert und 
ein eigener Gehweg auf der Brücke 
für Fußgänger errichtet. In Inner-
maurach ist geplant das Gerinne zu 
sanieren und von der Landesstraße 
bis zum Feuerwehrmagazin wird ein 
Gehweg gebaut.

Ein weiterer Schwerpunkt wird die 
Sanierung vom Gemeindehaus 108. 
Für 2011 ist die Erneuerung der 
Heizung und die Dacheindeckung 
sowie die Erstellung eines Energie-
ausweises vorgesehen.  

Eine thermische Sanierung ist aus 
Kostengründen erst 2012 möglich. 
Im Gewerbegebiet Nord wurde für 
den Winterdienst ein Salzsilo mit 
30.000 Inhalt installiert.

Finanzen
Trotz Rückgänge der Ertragsan-
teile des Bundes und großer Ausga-
ben im Sozialen Bereich ist es dem 
Gemeinderat gelungen ein ausgegli-
chenes Budget für 2011 einstimmig 
zu erstellen.

Nach den großen Ausgaben der 
letzten Jahre, Schule, Kindergarten, 
Kanal Troi, Schlierbachverbauung, 
Gehsteigbauten, Feuerwehrauto, 
Wasserversorgung usw. ist derzeit 
sparen und haushalten angesagt. 
Trotzdem ist man zuversichtlich 
ins neue Jahr gestartet. Durch das 
vor Jahresende beschlossene Budget 
konnten wesentliche Weichenstel-
lungen zur Sicherung der Lebens-
qualität der Bucherinnen und Bucher 
vorgenommen werden. Die sozialen 
Leistungen werden abgesichert.

2011 Jahr der Freiwilligen
und Ehrenamtlichen
Als Bürgermeister habe ich großen 
Respekt vor der Freiwilligenarbeit 
wie zum Beispiel im Sozial-, Sport-
Kinderbetreuungs-, Kultur- und 
Pflegebereich. Und die Gesellschaft 
wird in Zukunft noch mehr auf diese 
Arbeit der ehrenamtlich Tätigen 
angewiesen sein.

Gerade auch unsere älteren Mitbür-
gerInnen zeigen in vielen Bereichen 
vor, wie man sich um den Menschen 

kümmert, Toleranz und das „Fürei-
nander-da Sein lebt. Das sind nicht 
hoch genug einzuschätzende Werte. 
Viele Gesellschaftsbereiche könnten 
aber ohne den Einsatz und das 
Engagement der vielen Freiwilligen 
bzw. Ehrenamtlichen nicht funktio-
nieren.

Neuer Gemeindename neue Postleitzahl
Mit Jahresbeginn ist nun auch die 
neue Postleitzahl für unsere Gemein-
de in Kraft getreten und wie man 
hört funktionierte die Umstellung 
sehr gut. 6220 Buch in Tirol ist somit 
für die meisten Bewohnerinnen und 
Bewohner fest verankert.

Informationen
Für alle neu zugezogenen Bürge-
rinnen und Bürger gibt es in dieser 
Ausgabe viele Informationen von 
unserer Gemeinde. Weitere sind an 
den amtlichen Anschlagtafeln sowie 
in der Gemeindehomepage ersicht-
lich. Abschließend wünsche ich 
Ihnen einen schönen Frühlingsbe-
ginn in der Gemeinde Buch in Tirol 
und bedanke mich für die vielen 
positiven Reaktionen auf unsere 
Arbeit für die Gemeinde.

Ihr Bürgermeister der Gemeinde 
Buch in Tirol

Brief des Bürgermeisters
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Die Gemeinde Buch in Tirol verordnet laut 
Gemeinderatsbeschuss vom 28.06.2004 
gemäß § 6a Abs.2 des Landespolizeige-
setzes 1976, LGBl. 60/1976 i.d.F. 82/2003 in 
Verbindung mit § 18 Abs.1 Tiroler Gemein-
deordnung 2001, LGBl.36/2001 i.d.F. 
43/2003, zur Verhinderung der Gefährdung 
von Menschen sowie Verschmutzungen 
durch Hunde wie folgt:

§ 1

1. Im Bereiche des Gemeindegebietes 
der Gemeinde Buch in Tirol sind 
Hunde außerhalb von Gebäuden und 
ausreichend eingefriedeten Grund-
stücken an der Leine zu führen. 
Die Leinenlänge darf 5 m nicht 
überschreiten.

2. Auf dem Friedhofsgelände der 
Gemeinde Buch  ist das Mitführen 
von Hunden untersagt.

3. Besitzer und Verwahrer von 
Hunden haben dafür Sorge zu tragen, 
dass Anlagen und Einrichtungen im 
Gemeindegebiet der Gemeinde Buch, 
insbesondere Straßen, Plätze,  
Gehsteige, Park- und Grünanlagen, 

Kinderspielplätze, landwirtschaft-
liche Grünflächen und dgl. durch 
Hunde nicht verunreinigt werden.

4. Besitzer oder Verwahrer von 
Hunden sind verpflichtet, die durch 
ihre Hunde verursachten Verunrei-
nigungen (Hundekot) unverzüglich 
zu entfernen.

§ 2

Wer dieser Verordnung zuwider 
handelt, begeht eine Verwaltungs-
übertretung und ist gemäß  § 8 
Landespolizeigesetz 1976 mit einer 
Geldstrafe bis zu € 360,-- bzw. § 18 
Abs.2 Tiroler Gemeindeordnung 
2001 mit einer Geldstrafe bis zu           
€ 1.820,-- zu bestrafen.

§ 3

Diese Verordnung tritt mit dem Tag 
der Kundmachung in Kraft.

Buch, am 28.06.2004    
Der Bürgermeister
Otto Mauracher

Verordnung
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Gemeinderatssitzung am 14.12.2010

1. Das Protokoll der Gemeinderatsitzung vom 28.09.2010 
wird mit 11 FÜR und 4 ENTHALTUNGEN genehmigt.

2. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Gemeinde-
abgaben, Steuern, Gebühren und Entgelte ab 01.01.2011 lt. 
Beilage 1.

3. Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Voran-
schlag (Haushaltsplan) für das Jahr 2011 und beschließt 
weiters einstimmig den Mittelfristigen Finanzplan f. 
2012/13/14

Voranschlag 2011	   Einnahmen	 Ausgaben
Ordentlicher Haushalt €	 4.284.400,--	 4.284.400,--
Außerord. Haushalt €	 295.600,--	 295.600,--
Summe €	 4.580.000,--	 4.580.000,--

4. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Ausgabenü-
berschreitungen bei folgenden Konten:

1/010-729200	 Öffentlichkeitsarbeit	 € 	 3.366,40
1/023-510000	 Geldbezüge der VB der 
	 Verwaltung	 € 	 11.884,86
1/023-581000	 Dgb SV	 € 	 3.105,47
1/211-600000	 VS Strom	 € 	 3.517,80
1/211-619900	 Instandh. von 
	 Sonderanlagen einm.	 € 	 5.177,04
1/612-002001	 Neubau Gem.
	 Staßen-Wege-Brücken	 € 	154.270,50
1/612-002002	 Straßenbauten 
	 Asphaltierungen	 € 	 11.689,62
1/612-611000	 Instandh. Gem.
	 Straßen-Wege-Brücken	 € 	 25.946,22
1/816-050000	 Ausbau 
	 Straßenbeleuchtung	 € 	 8.217,97
1/850-600000	 Strom Tiefbrunnen u. WVA	 € 	 8.178,47
1/850-612100	 Instandh. Ortsnetz	 € 	 3.779,27
1/852-043000	 Anschaffung Wiegesystem	 € 	 4.125,00

5. Der Gemeinderat entsendet einstimmig folgende Mitglie-
der für die Bezirks-Grundverkehrs- und Höfekommission, 
Mitglied Martin Geisler, Ersatzmitglied Christoph Ritter.

6. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Feuerwehr-
tarifordnung 2010

7. Der Gemeinderat fasst über die parlamentarische Bürger-
initiative zur Erlangung der doppelten Staatsbürgerschaft 
für Südtiroler keinen Beschuss. Eine Unterschriftenliste 
liegt im Gemeindeamt auf.

Aus dem Gemeinderat

Gemeindetraktor bei Einsatz im Winterdienst

Bautätigkeiten Gewerbegebiet (Moser)

Bautätigkeiten Gewerbegebiet (W&G)

Erneurung Gollnerausbachbrücke St. Margarethen



5

8. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Verein-
barung zwischen der Gemeinde Buch und Ulrich Goess 
Enzenberg über den Kauf von 200m² Grund; ebenfalls 
beschließt der Gemeinderat einstimmig die Überschrei-
tung von € 14.000,-- f.d. Grundkauf.

9. Der Gemeinderat beschließt einstimmig sich an den 
Kosten der Sanierung der Pfarrkirche St. Margarethen 
mit 1/3 an den Gesamtkosten zu beteiligen (Aufteilung 
der Drittelbeteiligung 5/6 Gemeinde Buch u. 1/6 Gemein-
de Gallzein), jedoch nur bis zu einer Rechnungssumme 
von höchstens € 100.000,--.

10. Der Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol 
beschließt einstimmig den Entwurf des allgemeinen u. 
ergänzenden Bebauungsplanes für die Gp. 1652/6 KG 
Buch (Fa W&G Werner Mühlhans), lt. planlicher Darstel-
lung und Legende des Arch. DI Hannes Bittner, Schwaz, 
gemäß  § 65 TROG 2001, ab dem Tag der Kundmachung 
4 Wochen hindurch im Gemeindeamt Buch, während der 
Amtsstunden, zur allgemeinen Einsichtnahme aufzule-
gen.

Personen, die in der Gemeinde Buch ihren Hauptwohn-
sitz haben und Rechtsträgern, die in der Gemeinde Buch 
eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der 
Auflegungsfrist eine schriftliche Stellungnahme zum 
Entwurf abzugeben.

Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Änderung des allgemeinen u. ergänzenden Bebauungs-
planes für die Gp. 1652/6 KG Buch (Fa. W&G Werner 
Mühlhans), lt. planlicher Darstellung und Legende des 
Arch. DI Hannes Bittner.

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- und Stellungsnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

11. Der Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol 
beschließt einstimmig den Entwurf des allgemeinen u. 
ergänzenden Bebauungsplanes für  die Gp. 1652/1 KG 
Buch (Bernhard Lederwasch), lt. planlicher Darstellung 
und Legende des Arch. DI Christian Kotai, Jenbach, 
gemäß  § 65 TROG 2001, ab dem Tag der Kundmachung 
4 Wochen hindurch im Gemeindeamt Buch, während der 
Amtsstunden, zur allgemeinen Einsichtnahme aufzule-
gen.

Personen, die in der Gemeinde Buch ihren Hauptwohn-
sitz haben und Rechtsträgern, die in der Gemeinde Buch 
eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der 
Auflegungsfrist eine schriftliche Stellungnahme zum 
Entwurf abzugeben.

Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat einstimmig die 
Änderung des allgemeinen u. ergänzenden Bebauungs-
planes für  die Gp. 1652/1 KG Buch (Bernhard Leder-
wasch), lt. planlicher Darstellung und Legende des Arch. 
DI Christian Kotai.

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- und Stellungsnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

12. Der Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol 
beschließt mit 14 FÜR, 1 ENTHALTUNG den Entwurf des 
allgemeinen u. ergänzenden Bebauungsplanes für  die Gp. 
1652/5 KG Buch (Christine Moser), lt. planlicher Darstel-
lung und Legende des Arch. DI Christian Kotai, Jenbach, 
gemäß  § 65 TROG 2001, ab dem Tag der Kundmachung 
4 Wochen hindurch im Gemeindeamt Buch, während der 
Amtsstunden, zur allgemeinen Einsichtnahme aufzule-
gen.

Personen, die in der Gemeinde Buch ihren Hauptwohn-
sitz haben und Rechtsträgern, die in der Gemeinde Buch 
eine Liegenschaft oder einen Betrieb besitzen, steht das 
Recht zu, bis spätestens eine Woche nach Ablauf der 
Auflegungsfrist eine schriftliche Stellungnahme zum 
Entwurf abzugeben.

Gleichzeitig beschließt der Gemeinderat 14 FÜR, 1 
ENTHALTUNG die Änderung des allgemeinen u. ergän-
zenden Bebauungsplanes für  die Gp. 1652/5 KG Buch 
(Christine Moser), lt. planlicher Darstellung und Legende 
des Arch. DI Christian Kotai.

Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- und Stellungsnahmefrist 
keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu 
berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

13. Bürgermeister und Ausschussobleute berichten über 
Aktivitäten.
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14. Anfragen, Anträge, Allfälliges

Gemeindeabgaben, Steuern, Gebühren und Entgelte ab 
01.01.2011, jeweils incl. MWST.
	     Euro 
Wasseranschlussgebühren	 1,25
Wasserbenützungsgebühren	 0,36
Kanalanschlussgebühren	 4,92
Kanalbenützungsgebühren - ab Sept. 2011	 1,925
	  
Müllabfuhrgebühren:	  
Grundgebühr	 25,80
Müllsack	 3,70
Container 800 lt	 37,00
Sperrmüll 1 kg	 0,30
Altholz u. Bauschutt 1 kg	 0,10
Bio-Müll:	  
10 Liter Sack 	 0,70
15 Liter Sack	 1,00
120 l Gartenabfälle Sack	 3,00
	
Plakatgebühr	 2,00
Friedhofsgebühren:	  
Kindergrab	 9,20
Einzelgrab	 16,00
Familiengrab	 28,00
Wandgrab	 39,00
Urnengrab	 20,00
 	  
Regelkindergarten f. 3  jährige	 35,00
Nachmittagsbetr. ohne Mittagstisch	 15,00
Nachmittagsbetr. mit Mittagstisch	 45,00
 	  
Wasserzählermiete 3 m³	 9,00
Wasserzählermiete 7m³	 12,00
	  
Friedhof:	  
Grabmachen u. Kapellenreinigung	 200,00
Grabumrandung 	  
Kindergrab	 65,00
Einzelgrab	 97,00
Fam.- u. Wandg.	 118,00
 	  
Hundesteuer	 48,00
jeder weitere	 96,00
Grundsteuer  A	 500 v.H.d. Messbetrages
Grundsteuer  B	 500 v.H.d. Messbetrages
Kommunalsteuer	 3 v.H.d. Lohnsumme
Erschließungsbeitrag	 5% vom Erschließungsfaktor
Vergnügungssteuer	 10% sowie Pauschsteuer

Gemeinderatssitzung am 15.03.2011
1. Das Protokoll der Gemeinderatsitzung vom 14.12.2010 
wird mit 13 FÜR, 2 ENTHALTUNGEN genehmigt.

2. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die noch 
offenen Ausgabenüberschreitungen.
1/814-401 Streusand und Salz          	 €     6.056,40
1/852-728010 Mülldeponie-Restmüll 	 €     5.030,23
1/852-728030 Sperrmüll		  €     3.969,14

3. Die Jahresrechnung 2010 wurde vom Überprüfungs-
ausschuss am 23.02.2011 überprüft. Die Jahresrechnung 
wurde 2 Wochen hindurch im Gemeindeamt zur öffentli-
chen Einsichtnahme aufgelegt, es erfolgte keine Einsicht-
nahme.       

Die Jahresrechnung 2010 ergibt:
Ordentlicher Haushalt:
Einnahmenvorschreibung:	 € 	 4.372.742,12
Ausgabenvorschreibung:	 € 	 3.901.470,75
Rechnungsergebnis OH:	 € 	 471.271,37

Außerordentl. Haushalt:
Einnahmenvorschreibung:	 € 	 800.779,77 
Ausgabenvorschreibung:	 € 	 828.682,71
Rechnungsergebnis AOH:	 €	 -27.902,94

Kassenbestand zum 31.12.2010	 € 	 499.331,16

Der Gemeinderat stimmt mit 15  FÜR (einstimmig) der 
Jahresrechnung 2010 und der Entlastung der Kassenlei-
terin und des Bürgermeisters als Rechnungsleger zu.

4. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Ausar-
beitung und Beschlussfassung der Gebühren für den 
Kindergarten dem Gemeindevorstand zu übertragen.

5. Der Gemeinderat der Gemeinde Buch beschließt 
einstimmig die vorliegende Satzung des Gemeindever-
bandes „Pflegestation Bezirk Schwaz“ (Fassung 12/2010).

6. Der GR beschließt einstimmig die Löschung des 
Vorkaufsrechtes der Gemeinde in der EZ 244 KG Buch 
(Hauser Josef, Maurach 289).

7. Der Gemeinderat bestätigt einstimmig – gemäß Feuer-
wehrgesetz – die Wahl des Partl Andreas zum Feuer-
wehrkommandanten und Rissbacher Christian zum 
Kommandant-Stv, lt. Hauptversammlung der Freiw. 
Feuerwehr Buch.

Fortsetzung „Aus dem Gemeinderat“
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8. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Dienstbar-
keitsvereinbarung (NM:25398) zwischen der Gemeinde 
und der TIWAG–Netz AG.

9. Der Gemeinderat beschließt einstimmig dem Bestbie-
ter, der Firma Weithas den Auftrag für die Errichtung des 
Zaunes an der Westseite des Fußballplatzes zu erteilen.  
Die Überschreitung wird mit 13 FÜR  u. 2 Enthaltungen 
beschlossen.

10. Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auftrags-
vergabe für die Sanierung Gemeindehaus 108 (Energie-
ausweis, Ausschreibungen – Heizung, Dach) an Bmst DI 
Wendlinger Andreas zu vergeben.

11. Bürgermeister und Ausschussobleute berichten über 
Aktivitäten.

12. Anfragen, Anträge, Allfälliges
Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Ausbau 
des Kinderbetreuungsangebotes gemäß Richtlinien des 
Amtes der Tiroler Landesregierung (Notwendige sicher-
heits- und brandschutztechnische Verbesserungen 
der Räumlichkeiten bei den BiBa Putzemännern im 
KG-Gebäude). 

derzeitige Verbauung Gewerbegebiet Nord und noch freie Flächen

Neubau Fa. Prangl im Gewerbegebiet nord

Bei der Gemeinde Buch gelangt die 
Stelle eines Gemeindearbeiters/in  im 
Bauhof zur Besetzung.

Anstellungserfordernisse:
•	 Österr. Staatsbürgerschaft oder 

EU-Staatsbürgerschaft mit den 
erforderl. Sprachkenntnissen

•	 abgeschlossenen handwerkliche 
Ausbildung

•	 körperliche und geistige Eignung
•	 bei Männern, abgeleisteter 

Präsenzdienst oder Nachweis der 
Befreiung

•	 einwandfreier Leumund
•	 Führerschein C + E (Staplerschein)

Der Arbeitsumfang umfasst alle anfal-
lenden Arbeiten im Bau- u. Recycling-

hof, sowie im Außendienst der Gemein-
de. Die Anstellung erfolgt nach dem 
Vertragsbedienstetengesetz. Schrift-
liche Bewerbungen sind beim Gemein-
deamt Buch einzubringen.

Dem Bewerbungsschreiben sind folgende 
Unterlagen anzuschließen:
•	 Lebenslauf
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis
•	 Geburtsurkunde
•	 Strafregisterbescheinigung (nicht 

älter als 3 Monate)
•	 Nachweis des Lehrabschlusses
•	 Nachweis bisheriger Tätigkeiten
•	 Lenkerberechtigung

Der Bürgermeister,
Otto Mauracher

Antritt in den Ruhestand:

Mit Ende Mai verabschie-
det sich unser Bauhoflei-
ter Brunner Franz und mit 
Ende Juni Frau Pfandler 
Herta in den Ruhestand.

PersonellesStellenausschreibung



Abschlussfeier Lehrlingswettbewerb 2010 Fa. Tischlerei Eder - 
Bernhard Steiner (Lehrlingswettbewerb GOLD – Tischler)   

Unser ältester Gemeindebürger, Kuperion Leo 95 Jahre, wir 
wünschen noch viele gesunde Jahre.

Freundschaftswatten beim Valterwirt, die Sieger Steiner 
Werner u. Schiestl Richard

Am 24.11.2010 fand die Musterung des Jahrganges 1992 in der Conrad-Kaser-
ne in Innsbruck statt. Zurück in der Gemeinde Buch wurden die Musterer zu 
einem Essen beim Valterwirt von der Gemeinde eingeladen.

Fa. Foidl Bau- u. Kunstglas GesmbH - Dominik Steinlechner (Landessieger 
Glaser) u. Installationen Rosenblüh – Roman Pfandler (2facher Landessieger – 
Sanitär- u. Klimatechniker Gas- u. Wasserinstallationen)                                                                             

Der erste Besuch im Gemeindeamt des Hochmuth Matthias - Rotholz, mit den 
glücklichen Eltern    

Dies & Das
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Volksbegehren “RAUS aus EURATOM“
Vom 28. Februar bis 7. März 2011 lief österreichweit der Eintragungszeitraum für das Volksbegehren „RAUS aus 
EURATOM“. In diesem Zeitraum hatten die Stimmberechtigten Gelegenheit, mit ihrer Unterschrift ihre Zustimmung 
zu diesem Volksbegehren zu erklären. Die Gesamtzahl der gültigen Eintragungen betrug in Buch in Tirol 17 von 1989 
Wahlberechtigten. 

50 Jahre Zusammenhalt seit dem Jawort!

Insgesamt 6 goldenen Ehepaaren gratulierte Bürgermeister Otto 
Mauracher und Bezirkshauptmannstellvertreter Wolfgang Löderle zu 
50 Ehejahren. Im Gasthof Esterhammer erhielten die Hochzeitspaare 
die Jubiläumsgabe des Landes Tirol und einen Blumenstrauß als Dank.

•	 Klingler Erwin u. Renate
•	 Lackner Ludwig u. Angela
•	 Steinlechner Albert u. Hilda
•	 Wilhelm Jakob u. Erna
•	 Brunner Josef u. Herta
•	 Götz Alois u. Aloisia

Goldene Hochzeiten

9



10

85 Jahre - Guggelberger Maria

80 Jahre - Gramshammer Helmuth

85 Jahre - Prantl Johann

80 Jahre - Haaser Stefanie

Geburtstage - die Gemeinde gratuliert herzlichst

85 Jahre - Berger Anna

80 Jahre - Stuefer Eleonore

95 Jahre - Kuperion Leo

85 Jahre - Schöffauer Maria
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Brunner Aloisia
Buch 21

Schwemberger Maria
Maurach 247

Pfister Hedwig
Rotholz 72/1

Heim Elisabeth
Wien (Buch 1a)

Flörl Raimund
St. Margarethen 156

Rosenblüh Johann
Maurach 225

Haidacher Martha
Maurach 295

Amrainer Anton
ehemals  Rotholz

Nößler Gertrud
St. Margarethen 145
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80 Jahre - Kaufmann Maria80 Jahre - Heim Franz (Staudinger, Troi)

Geburten Nov. 2010 - März 2011

Genc Enhar
Buch 99/5

Eder Emely
Maurach 211b/7

Molnar Emily
Rotholz 387/4

Baur Luca
Maurach 323f

Hussl Kilian
Maurach 244/1

Steinkellner Nadja
Maurach 235a

Greuter Manuel
Maurach 306/1

Gerhartz Timo
St.Margarethen 194a/3

Hochmuth Matthias
Rotholz 371
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Die Jahresrechnung für 2010 liegt 
vor und wurde vom Bürgermeister 
Otto Mauracher gemeinsam mit der 
Finanzleitung dem Gemeinderat und 
der Öffentlichkeit präsentiert.

Kein Grund zur Jubelstimmung, aber 
dennoch unterm Strich positiv, so 
Bürgermeister Otto Mauracher der 
besonders auf die großen Investiti-
onen der letzten Jahre verwies.

Mit € 286.000,-- jährlicher Schul-
dentilgung samt Zinsen werden 
neue Darlehen kurzfristig 
getilgt! Der Darlehens-
stand der Gemeinde 
Buch in Tirol beträgt 
zum Jahresende 2010   
€ 2.121.000,-- und setzt 

sich größtenteils aus langfristigen 
Darlehen für Kanalbauten, Schule 
und Kindergarten sowie Wohnbau-
darlehen zusammen.

Sorgen bereiten die Verluste bei den 
Abgaben-Ertragsanteilen und gleich-
zeitig gestiegene Mehrausgaben vor 
allem im Sozial- und Gesundheitsbe-
reich, wie z.B. Krankenhausbeitrag, 

Grundsicherung etc.  Gravierende 
Einnahmeneinbußen und gleichzei-
tig „fremdgesteigerte“ Mehrausgaben 
werden für die Gemeinden immer 
mehr zu einem Problem. Hingegen 
zeigen die gemeindeeigenen Steuern, 
insbesondere die Kommunalsteu-
er der letzten Jahre eine positive 
Entwicklung.

Da die Prognosen für die kommen-
den Jahre nicht gerade hoffnungs-

voll sind, will Bgm. Mauracher vor 
allem bei den laufenden Ausga-

ben den Sparstift ansetzen. 
Auch nicht unbedingt 

notwendige Anschaf-
fungen und Maßnahmen 
müssen verschoben 
werden.

Jahresrechnung 2010 - erfreulich trotz Krisenjahr
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Geplant sind für 2011 folgende Projekte:

Sanierung Gemeindehaus 108	 €	 150.000,--    
Gollnerbrücke, Sanierung Oberflächengerinne Maurach u. Gehsteigbau	 € 	 200.000,--
Bushaltestelle Rotholz	 €	 16.000,--
Sportplatz Westeinfriedung Ballfangnetz	 € 	 18.000,--
Salzsilo Winterdienst	 € 	 35.000,--
Beleuchtung Gehweg Buch	 € 	 30.000,--
Ausbau Straßenbeleuchtung	 € 	 30.000,--
Anschaffung Verwiegesystem Recyclinghof	 € 	 20.000,--
Subvention Pfarrkirche St. Margarethen, Kirchturmrenovierung	 € 	 30.000,--     

Voranschlag 2011

Voranschlag 2011
der Gemeinde
Buch in Tirol

Gesamtzusammenstellung
Ordentlicher Haushalt:

Einnahmen	 €	 4.284.400,-
Ausgaben	 €	 4.284.400,-
Ergebnis	 €	 0,-

Gesamtzusammenstellung
Gesamthaushalt:

Gesamteinnahmen	 €	 4.580.000,-

Gesamtausgaben	 €	 4.580.000,-

Gesamtzusammenstellung
Außerordentlicher Haushalt:

Einnahmen	 €	 295.600,-
Ausgaben	 €	 295.600,-
Ergebnis	 €	 0,-



14

Öffnungszeiten Gemeindeamt Buch in Tirol

Montag ist Bürgertag: 07:30 – 12:00 Uhr u. 13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag – Freitag:     08:00 – 12:00 Uhr

www.buch.tirol.gv.at

Bürgermeister, Otto Mauracher,
Amtsstunden: Montag-Freitag 09:30 – 11:00 Uhr 

Waldaufseher, Bliem Hans, 0676 / 6726032, Freitag von
09:00 – 12:00 Uhr im Gemeindeamt, waldaufseher@buch.tirol.gv.at

Gemeindekasse, Gervin Michaela, 05244 / 62496 / 12
gemeinde@buch.tirol.gv.at

Amtsleiter, Pfister Hans, 05244 / 62496 / 13
amtsleiter@buch.tirol.gv.at

Chronist, Sporer Friedl, 05244/63157 privat, 05244/61488 Kzl. Chronik
chronik.buch@aon.at 

Meldeamt/Postservicestelle. Geisler Patrick, 05244 / 62496  
meldeamt@buch.tirol.gv.at

Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde



15

Bgm Mauracher Otto VzBgm Wallner Walter GV Haberl Matthäus

GR Mair Helmuth GR Ing. Röck Johannes GR Dr. Ritzberger Dietmar

GR Brandmayr Wolfgang GR Moser Christine GV Partl Hannes

GV Foidl Günther GR Partl Helmut GR Wex Marion

GR Mayr Markus GR Lechner Manfred GR Kirchinger Günther

Der Gemeinderat der Gemeinde Buch in Tirol
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Mitarbeiter: Rissbacher Christian, Kirchmair Klaus, Heim Norbert, Götz Stefan

Mit Jahresbeginn erfolgte die Umstellung bei Sperrmüll, Bauschutt und Altholz auf ein Verwiegesystem

Neu, eigener Salzsilo der Gemeinde Buch beim Gewerbegebiet

Bau- und Recyclinghof der Gemeinde 

Preisliste

Sperrmüll	 pro kg	 €	 0,30
Altholz	 pro kg	 €	 0,10                                             
Bauschutt	 pro kg	 €	 0,10                                                                        

PKW-Reifen	 pro Stk	€	 3,10
PKW-Reifen mit Felgen	pro Stk	€	 4,70
LKW- u. Traktorreifen	 pro Stk	€	10,70

Öffnungszeiten

Dienstag	 07:00-11:00 Uhr
Donnerstag	 14:00-19:00 Uhr
1. Samstag im Monat	08:00-11:00 Uhr

Kontakt

Tel. 05244 / 61971 
Fax 05244 / 61971-17
E-Mail: bauhof_buch@a1.net
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Kindergartenleiterin: Kandler Inge, Tel.: 05242 / 64484, 
E-Mail: kindergarten-buch@aon.at

Mitarbeiterinnen: Erlacher Claudia und Mühlböck Waltraud

Mitarbeiterinnen: Kirchler Elisabeth und Schöpf Barbara

Mitarbeiterinnen: Zumkeller Gertraud und Plocek Tanja

Öffnungszeiten:  Regelkindergarten: Montag – Freitag 07.15 – 12.30 Uhr
Ganztageskindergarten ohne Mittagsbetreuung: 07.15 – 12.30 Uhr u. 14.00 – 17.30 Uhr
Ganztageskindergarten mit Mittagsbetreuung: 07.15 – 17.30 Uhr
Die Sammelzeit dauert von 07.15 – 08.30 Uhr, nachmittags von 14.00 – 14.30 Uhr

Direktorin: Heim Christine
Tel.: 05244 /  62179
E-Mail: direktion@vs-stmargarethen.tsn.at

Kindergarten der Gemeinde Buch

Volksschule St. Margarethen



Buch
Buch in Tirol

Buch
Bücherei im Kindergartengebäude

Kindergarten

Bau- und Recyclinghof

Fußballplatz FC Buch
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Buch
Buch

Buch in TirolBuch Mehrzweckspielplatz

Einrichtungen der Gemeinde

Spielplatz hinter Kindergarten
St. Margarethen

Volksschule St. Margarethen

Spielplatz „Knippingpark“
Maurach
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Im Herbst 2010 ist Buch in Tirol dem 
Projekt „Gemeinden mobil“ beigetreten. 
Damit setzt sich unsere Gemeinde aktiv für 
umweltfreundliches Verkehrsverhalten ein.

Mit der Mobilitätsauskunft „Buch 
mobil“ steht den Bürgern geballte 
Information zum öffentlichen 
Verkehrsangebot zur Verfügung. Am 
Gemeindeamt gibt ein eigens geschul-
ter Gemeindebediensteter persön-
liche Fahrplanauskünfte und stellt 
auf Wunsch adressgenaue Fahrpläne 
zusammen. Für Neuzugezogene und 
Senioren sind spezielle Informatio-
nen vorgesehen. So wird Neubürgern 
das öffentliche Verkehrsangebot mit 
einem Willkommenspaket (u.a. mit 
Gutscheinen der Verkehrsbetriebe) 
schmackhaft gemacht. Unter dem 
Titel „ÖV-Know-how – Umsteigen 
leicht gemacht!“ werden mit Senioren 
geführte Infotouren zum Innsbru-
cker Bahnhof, u.a. mit Automaten-
schulungen, angeboten. 

Pendlerförderung nutzen
Eine wachsende Zahl an Pendlern 
nutzt die öffentlichen Verkehrs-
mittel, um bequem und stressfrei 
zum Arbeitsplatz zu gelangen. Wer 
Anspruch auf eine Pendlerpau-
schale hat, dem gewährt das Land 
Tirol minus 20 Prozent auf eine 
VVT-Jahreskarte. Anträge sind auf 
unserer Gemeinde erhältlich.

Engagiert im Rad- und Fußverkehr
Neben gezielten Maßnahmen zur 

Förderung des öffentlichen Verkehrs 
legt Buch besonderes Augenmerk auf 
den Fußverkehr. In der Jurywertung 
der Landesauszeichnung „Tiroler 
Mobilitätssterne 2010“ wurden der 
Ausbau von Gehsteigen entlang der 
Landesstraße sowie die Neuerrich-
tung einer Fußgänger- und Radfahr-
brücke als vorbildlich genannt. 
Auch die Schulwegsicherung ist der 
Gemeinde ein wichtiges Anliegen. 

Gemeinden mobil in Nord und Süd
Gemeinden mobil ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Autonomen 
Provinz Bozen - Südtirol, dem Land 
Tirol und Klimabündnis Tirol. Das 
Projekt wird kofinanziert durch den 
Europäischen Fonds für regionale 
Entwicklung/ Interreg IV A Österrei-
ch - Italien. Aus Tirol nehmen derzeit 
42, aus Südtirol 21 Gemeinden teil.

Erlebnis Abfallsortieranlage Ahrental
Am 3. Jänner 2011 war es soweit. Das 
neue Zeitalter der Abfallbehandlung 
in Tirol hat begonnen. Die mecha-
nische Abfallsortieranlage Ahrental 
(MA Ahrental) ist in Betrieb! Das 
bedeutet – nach jahrelangem Ringen 
um eine vertretbare Abfalllösung – 
eine eigenständige und unabhängige 
Abfallentsorgung für den Zentral-
raum Tirol (Innsbruck-Stadt, Bezirke 
Innsbruck-Land und Schwaz). 

Die MA Ahrental ist eine Kooperati-
on von ATM-Abfallwirtschaft Tirol 
Mitte (Bezirke Innsbruck-Land und 

Schwaz) und den IKB-Innsbrucker 
Kommunalbetrieben (Innsbruck-Stadt). 

Was passiert in der Abfallsortieranlage?
Der Restmüll aus den ATM-Gemein-
den und der Stadt Innsbruck wird 
je nach Heizwert in unterschied-
liche Fraktionen getrennt. In der 
„mechanischen Stufe“ werden die 
Abfälle zerkleinert und nach Stoff-
eigenschaften sortiert. Wertstoffe 
wie Metalle führt man beispielswei-
se einer Wiederverwertung zu. Der 
Großteil der Abfälle dient jedoch in 
Industrieanlagen als Ersatzbrenn-
stoff. 

Laufend Führungen 
Wer die Abläufe in der Anlage einmal 
„live“ mitverfolgen möchte, hat dazu 
ab Mai Gelegenheit. Bei regelmäßigen 
Führungen erleben die Besucher den 
Weg der ökologisch sinnvollen Abfal-
lentsorgung. 

Modernste Technik 
Die MA Ahrental ist auf eine jährliche 
Verarbeitungskapazität von 116.000 
Tonnen ausgerichtet. Die modernste 
Technik ist dabei selbstverständ-
lich. Das „gekapselte System“ der MA 
Ahrental ermöglicht bestmöglichen 
Emissions- und Anrainerschutz. Wie 
das funktioniert? Die Sortierhalle 
befindet sich in atmosphärischem 
Unterdruck, damit keine unbehan-
delte Abluft nach außen strömt. 

www.ma-ahrental.at

Buch wird “Gemeinde MOBIL“

Die mechanische Abfallsortieranlage Ahrental ist seit 
3. Jänner 2011 in Betrieb. Ab Mai können sich Interes-
sierte selbst ein Bild von der unabhängigen Tiroler 
Abfallbehandlung machen.
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Es besteht die Möglichkeit für die Gemeindesteuern ein Formular bzw. einen Einziehungsauftrag auszu- 
füllen. Dieses Formular ist auf unserer Homepage unter www.buch.tirol.gv.at einzusehen oder im Gemeinde-
amt erhältlich. 

Es kommt immer wieder vor, dass Vorschreibungen, die einen Monat früher versendet werden, nicht mehr 
gefunden werden oder durch Urlaub oder Krankenhausaufenthalt zu spät einbezahlt werden.

Um unnötige Kosten wie Mahnspesen zu vermeiden ist ein Bankeinzug sehr praktisch.

Im Sinne einer guten Nachbarschaft, ersuchen wir alle Grundstücksbesitzer, die Höhe der Bäume und Sträu-
cher auf ein ortsverträgliches Maß zu bringen.

Dadurch werden die Sonnenstunden bei Ihrem Nachbarn verlängert und damit die Wohnqualität gehoben.

Das aktuelle Gemeindeblatt kann auch online auf unserer Website abgerufen werden!

www.buch.tirol.gv.at

Öffnungszeiten Gemeindeamt Buch
Montag: 07:30 – 12:00 Uhr 13:30 – 18:00 Uhr
Dienstag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr

Gemeindeinternes

Gute Nachbarschaft

Gemeindeblatt online

Montag ist Bürgertag
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Tourismusverband Silberregion - Karwendel

Gut gelungene Panoramatafeln 
wurden vom Tourismusverband 
Silberregion Karwendel bei der 
Notburgabrücke in Rotholz montiert.
Das Karwendelgebiet und die Tuxer-
voralpen laden mit traumhaften 
Routen auf über 384 Kilometern und 
21 944 Höhenmetern zum Wandern 
und Biken ein und zeigen somit, die 
Vielfalt unserer schönen Umgebung 
auf. Viele Anregungen und viel  Spaß 
beim Wandern und Biken in unserer 
einzigartigen Natur wünscht

Hilda Paregger 
Ortsobfrau Buch mit Ortsausschuss

Seit einem  Jahr organisieren unsere Mitarbeiterinnen  Kerstin 
Strasak und Helga Windisch Spielenachmittage in der Bücherei, 
die immer gut angenommen werden.

Eltern, Kinder und Schüler der Volksschule und des Kinder-
gartens, die an der Nachmittagsbetreuung teilnehmen, probieren 
bei dieser Gelegenheit unter Anleitung verschiedene Spiele aus 
und dabei geht es oft recht lustig zu.

Der nächste Spielenachmittag findet am Donners-
tag, dem 24. 3. von 15:00 bis 17:00 Uhr statt. Alle 
sind dazu wieder herzlich eingeladen.

Jüngere Kinder sollten bitte in 
Begleitung eines Elternteiles oder 
eines älteren Geschwisterchens 
kommen, um unseren Mitarbeiter-
innen die Arbeit ein wenig zu erleich-
tern. Gerne bieten wir bei dieser 
Gelegenheit eine Tasse Kaffee an.

Für das Büchereiteam
Heinz Schraffl

Tourismusverband

Gemeindebücherei
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Am Jahresbeginn 2011 können wir wieder 
auf ein erfolgreiches Musikjahr 2010 
zurückblicken. 

In Summe hatten wir vergangenes 
Jahr 42 Proben mit der gesamten 
Musikkapelle, 21 Registerproben und 
20 Proben in kleiner Besetzung. Wir 
rückten zu 33 Auftritten in gesamter 
Besetzung und zu 3 Ausrückungen 
in kleiner Besetzung aus. Das sind in 
Summe 119 Aktivitäten im Jahr 2010.

Im Spätherbst fanden wieder unsere 
alljährlichen Ehrungen für verdiente 

M i t g l i e d e r 
der BMK St. 
M a r g a r e t h e n 
statt. Hiermit 
möchten wir 
n o c h m a l s 
allen geehrten 
Mitgliedern für 
die Treue und 
ihren Einsatz 
danken.

Armin Seekir-
cher: 25 Jahre 
BMK St Marga-
rethen + 25 
Jahre Landes-
verband sowie 
Gerhard Hager: 
25 Jahre BMK St 
Margarethen

A u ß e r d e m 
wurde unserem 
K a p e l l m e i -
ster Markus 
Oberladstätter 
vom Landes-
v e r b a n d s o b -
mann Siegfried 
Knapp und 
Bezirksobmann 
August Rappold 
das grüne 
V e r d i e n s t -
zeichen des 
L a n d e s v e r -
bandes Tirol 

als Würdigung und Anerkennung 
für besondere Verdienste um das 
Blasmusikwesen Tirols überreicht.

Bei unserer alljährlichen Jahres-
hauptversammlung haben uns leider 
auch 3 Mitglieder aus privaten und 
beruflichen Gründen verlassen. 

Gerhard Rohrer: 	(ehem. Obmann und 
Jugendwart, Klarinettist & Saxophonist)
Helmut Seekircher: (ehem. Kassier, 
Es Trompete und Schlagwerk)
Robert Heim:	 (Trommelzieher,
B Trompete)

Wir möchten ihnen nochmals 
unseren Dank für die gute Kamerad-
schaft aussprechen.

Die BMK St. Margarethen besteht 
im Moment aus 66 aktiven Mitglie-
dern (59 Musikanten/innen, 1 Kapell-
meister, 5 Marketenderinnen und                     
1 Trommelzieher). 

Es freut uns sehr, dass die gute 
Jugendarbeit der letzen Jahre Früch-
te trägt. Wir möchten die neuen 
Mitglieder recht herzlich willkom-
men heißen.

Tobias Schwaiger - Klarinette
Marco Eder - Klarinette
Lukas Kinigadner - Klarinette
Katharina Furtner -Querflöte
Anja Niederkircher - Querflöte
Petra Scheiber - Querflöte
Jasmin	 Rampl - Saxophon
Raphael Heim - Schlagwerk
Nina Seeber - Marketenderin
Fabian Partl - Trommelzieher

Recht herzlich bedanken möchten 
wir uns bei den Gemeinden Buch 
und Gallzein und allen Vereinen für 
die gute Zusammenarbeit.

Ende des Jahres 2010 fand wieder der 
traditionelle Silvesterball statt, den 
wir gemeinsam mit dem GH Bucher-
wirt veranstalteten.

Wir möchten uns auch hiermit bei 
euch allen für die Spenden recht 
herzlich bedanken, die wir bei 
unserer jährlichen Haussammlung 
vor Weihnachten erhalten haben.

Die Probenarbeiten für das 
Frühjahrskonzert, am 14.05.2011 in 
Rotholz, zu dem wir euch jetzt schon 
recht herzlich einladen wollen, 
haben bereits begonnen.
					   
Mit musikalischen Grüßen
Eure BMK St. Margarethen

Bundes-Musik-Kapelle St. Margarethen

www.bmkmargarethen.at
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Mit dem traditionellen MiniKonzert ist die Landesmu-
sikschule Jenbach-Achental auch in diesem Schuljahr 
wieder zu Gast in der Gemeinde Buch. Die Minis der 
Musikschule werden dabei gemeinsam mit der Musik-
klasse und dem Schulchor der Volksschule St. Marga-
rethen einen unterhaltsamen Konzertabend gestalten. 
Beginn ist am Montag, den 21. März um 18:00 Uhr im 
Probelokal der BMK St. Margarethen. Alle Interessierten 
sind dazu herzlich eingeladen!

Einladen dürfen wir auch zum 2. Musikschulfest, das 
am Freitag, den 13. Mai ab 16:00 Uhr über die Bühne 
des VZ Jenbach gehen wird. Wie schon im vergangenen 
Jahr besteht dabei die Möglichkeit, alle Instrumente, die 
an der Musikschule angeboten werden, vor Ort auszu-
probieren und sich Informationen zum Unterricht, zum 
Fächerangebot, und allgemein zur Ausbildung an der 
Landesmusikschule zu holen. Dazu gibt es eine Vorstel-
lung der Musikalischen Früherziehungsgruppen und ein 
Großkonzert, in dem sich alle Fachgruppen live auf der 
Bühne präsentieren. 

Weitere Konzertveranstaltungen finden sie in unserem 
Konzertkalender, der im Foyer unseres Büros im Postge-
bäude Jenbach aufliegt und auf Wunsch auch gerne 
zugesandt wird.

Günter Dibiasi
Musikschulleiter

„und wir gehen weiter“, das ist nicht nur unser Motto 
sondern auch zugleich der Titel unserer neuen CD, die wir 
Anfang des Jahres aufgenommen haben. Wir verbrach-
ten ca. 28 Stunden im Probelokal der BMK St. Marga-
rethen für das Einspielen von 17 Stücken. Wir möchten 
uns recht herzlich bei der BMK St. Margarethen, für die 
Erlaubnis das Probelokal benützen zu dürfen, bedanken.

Die CD werden wir euch bei einem Fest, das wir gemein-
sam mit den „Buacha Teufln“ veranstalten, präsentieren. 
Das Fest findet vom 21.05 bis 22.05 in St. Margarethen statt.

Recht herzlich bedanken möchten wir uns bei allen 
Sponsoren und Gönnern der Buowaldler Musikanten, die 
uns die letzten Jahre und speziell bei unserem Vorhaben 
eine neue CD aufzunehmen unterstützt haben. 

www.buowaldler.at

25 Jahre Buowaldler Musikanten

Landesmusikschule Jenbach-Achental

MiniKonzert 2010

MiniKonzert 2010 

MiniKonzert 2010
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Jahreshauptver-
sammlung Neuwahlen

Das erste Jahr nach dem 100-jährigen 
Jubiläum der Freiwillige Feuerwehr 
Buch begann mit einem Führungs-
wechsel des Kommandos. Bei der 
Jahreshauptversammlung wurden in 
Anwesenheit von 85 Feuerwehrmit-
gliedern und einer Reihe von Ehren-
gästen Andreas Partl mit großer 
Mehrheit als Nachfolger zum neuen 
Feuerwehrkommandanten gewählt. 
„Jugendbedingt“ legt Kdt. Reinhold 
Gschwendtner seine 5-jährige 
Funktion nieder und tritt verdient 
in den Reservestand ein. Unter der 
Wahlleitung von Bürgermeister Otto 
Mauracher wurde alsdann Christian 
Rissbacher zum Kommandant-
stellvertreter und Richard Schiestl 
zum Schriftführer gewählt. Dem 
Alt-Kommandanten und den schei-
denden Funktionären Helmuth 
Weiland und Klaus Brunner, die aus 
beruflichen und privaten Gründen 
zurücktreten, sei an dieser Stelle 
nochmals herzlich gedankt!

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung erfolgte eine Reihe von 
Ehrungen und Beförderungen. Fünf 
Jungfeuerwehrmänner wurden 
angelobt und besondere Anerken-
nung für langjährige Mitgliedschaft 
erhielten die Altkameraden Herbert 
Klingenschmid und Hermann Geisler 

für 60 Jahre sowie Erich Brunner und 
Hans Rosenblüh, der mittlerweile 
leider verstorben ist, für bemerkens-
werte 70 Jahre Feuerwehr-Mitglied-
schaft.

Fakten und Zahlen
Kommandant Andreas Partl über-
nimmt einen Mannschaftsstand 
von 89 Aktiven und 31 Reservisten. 
Es wurden im vergangenen Jahr 57 
Feuerwehrübungen durchgeführt, 
hiervon 3 Gemeinschafts- und 15 
Bewerbsübungen, bei denen insge-
samt mehr als 2150 Übungsstunden 
geleistet wurden. Um auf bestmög-
lichen Ausbildungstand zu bleiben 
absolvierten unsere Kameraden 14 
Lehrgänge und 12 Workshops an 
der Landesfeuerwehrschule Telfs. 
Zu Einsätzen alarmierte die ILL 
(Landesleitstelle Tirol) insgesamt 
15-mal, wobei gottlob nur ein Brand-
einsatz, eine Brandsicherheitswache 
und 13 technische Einsätze anfielen.

Rückblick und Aktivitäten
Einer der Höhepunkte des abgelaufe-
nen Jahres war das 100 Jahr-Jubiläum 
der FF Buch und die Ausrichtung des 
Bezirks-Nassleistungswettbewerbes 
das gleichfalls als Herausforderung 
und Ansporn mit großem Engage-
ment bewältigt wurde. Nochmals 
ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an alle 
ehrenamtlich Mitwirkenden und 
den zahlreichen Besuchern unseres 
Festes! Besonderer Dank gebührt an 

dieser Stelle unserem Zugskomman-
danten Franz Singer der neben der 
Festschrift in vielen Bereichen Initia-
tor und als unermüdlicher Antriebs-
motor der Festvorbereitungen agierte.

Nicht unerwähnt wollen wir die 
unentgeltlichen Arbeiten für die 
Feuerwehrhäuser lassen. In St. 
Margarethen wurde die Gerätehal-
le renoviert und generalgereinigt 
und in Maurach tatkräftig bei der 
Parkplatzerweiterung mitgeholfen. 
Allen Kameraden, Unterstützern 
und fleißigen Helfern ein herzliches 
Dankeschön! Ebenso richten wir 
unseren Dank an die Gemeinde für 
die Bereitstellung der finanziellen 
Mittel zur laufenden Instandhaltung 
und Aufrüstung unserer Wehr.

Freiwillige Feuerwehr Buch
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Großen Anklang findet der Kochstammtisch der 
Bäuerinnen Buch, der alle zwei Monate abgehalten wird. 
Frei nach dem Motto „Miteinander, gesund, mit regio-
nalen und saisonalen Produkten, mit Freude und Phanta-
sie kochen und dabei voneinander lernen!“ werden 
diverse Spezialitäten und kulinarischen Erlebnisse 
gemeinsam mit Interessierten gekocht.

Der 1. Termin war am 8. November 2010. Das Thema 
lautete „Apfel, Kürbis und Co“; zubereitet wurden Speisen 
wie Apfel-Karotten-Rohkost, Waldorfsalat, Kürbiscreme-
suppe, Petersiliencremesuppe, gebackener Kürbis, Selle-
rie-Cordon Bleu, Sesam- u. Rosmarienkartoffeln, leichte 
Kräutersoße, gedeckte Apfeltorte, Apfeltorte mit Streusel, 
Blätterteigtaschen.

Auf Grund des großen Interesses wurde der Stammtisch 
eine Woche später wiederholt. 

Genau so erging es uns beim zweiten Termin im Jänner. 
Hinter „In Hülle und Fülle“ verbargen sich eine Nudel-
Kartoffel-Suppe, Schlipfkrapfen, Zillertaler Krapfen, 
selbst gemachte Ravioli, Schneidnidei, als Nachspeise 
süße Krapfen mit einer neuen Kreation von Nui Schmalz.

Der nächste Termin ist am Rosenmontag, den 7. März 2011 
um 19 Uhr wieder in der Schulküche der VS St. Marga-
rethen, die wir dankenswerter Weise benutzen dürfen. 
Inzwischen finden wir uns gut zurecht. Am Anfang in 
einer fremden Küche besteht das Kochen zum Großteil 
aus Suchen.

Eingeladen sind alle Frauen und Männer die gerne 
kochen! Wir freuen uns über erfahrene Köche genau so 
wie über Neueinsteiger. Uns geht es um ein Miteinander, 
das Kochen soll Spaß machen und anregen zu mehr.

Anmeldung bitte jeweils: bei Monika Köchler 
0664/73561631 oder Anni Heim 05244/62773 (begrenzte 
Teilnehmerzahl)

Es könnte von Vorteil sein Kochschürze und Schreiber 
einzupacken!

Wir wollen uns alle 2 Monate, jeweils am zweiten Montag 
im Monat zum Kochstammtisch treffen. Wir beraten 
schon über die nächsten Themen. Im Mai überlegen wir 
mit Fleisch etwas zu machen.

TIPP:
„KIKERIKI“ - Frühstück am 10. Juli 2011
bei Monika und Günther Köchler am Hof. 

Wie letztes Jahr werden wieder großteils Produkte aus 
unserer Region verwendet. Wer Lust und Laune hat, 
ist herzlich eingeladen – Anmeldung bei Monika unter 
0664/735 61 631 bis 7. Juli.

Für die Bäuerinnen Buch
Christina Danzl

Kochstammtisch der Bäuerinnen
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Mit dem Schuljahr 2010/2011 hat für die 
beiden Hauptschulen in Jenbach eine neue 
Zeit begonnen – sie haben sich dem Modell-
versuch Neue Mittelschule angeschlossen.

Der Start ist gut gelungen und die 
ersten Wochen sind sehr positiv 
verlaufen. Damit verbunden sind 
zahlreiche Neuerungen, die in erster 
Linie dem Schüler zugutekommen. 
Gestärkt werden die Hauptfächer 
Deutsch, Englisch und Mathema-
tik durch Doppelbesetzung und 
innere Differenzierung in Form von 
Teamteaching. Leistungsstärkere 
Schüler werden durch zusätzliche 
Übungsmöglichkeiten „gefordert“, 
leistungsschwächere „gefördert“. Ein 
wichtiger Aspekt ist das intensivere 
Eingehen auf die einzelnen Schüler. 
Es gibt keine Leistungsgruppen mehr, 
die Schüler sind in Stammklassen 

zusammengefasst. Im Laufe der vier 
Schuljahre sind zwei Lernfelder 
vorgesehen, die jeweils mehrere 
Fächer umfassen. Dabei wird ein 
Thema aufgegriffen, z. B. Wüste, zu 
dem verschiedene Unterrichtsgegen-
stände Lehrinhalte beitragen. 

In den Vordergrund gestellt wird 
auch E-Learning. In jeder Klasse 
der NMS befinden sich eine elektro-
nische Tafel (Activ Board), Internet-
Anschluss und vier Laptops für die 
Schüler. Dadurch soll die Selbsttätig-
keit der Schüler im Erarbeiten und 
Üben von Lehrinhalten gefördert 
werden. Pro Klasse stehen zusätz-
lich sechs Unterrichtsstunden durch 
Bundeslehrer zur Verfügung, die für 
Teamteaching verwendet werden. Im 
Fach „Lesen, Schreiben, Sprechen“ 
werden im Sinne von Sozialem 

Lernen wichtige Kulturtechniken 
wie Höflichkeit, Umgang miteinan-
der, Einordnung in eine Gruppe 
sowie Rhetorik, Persönlichkeitsbil-
dung, Präsentation, Selbstdarstel-
lung etc. geübt. 

Für die Lehrpersonen hat eine inten-
sive Phase der Fort- und Weiterbil-
dung begonnen, vor allem was die 
Themen Neues Lernen, Neue Medien 
und den Einsatz von Computern im 
Unterricht anbelangt. Eine Heraus-
forderung der wir uns im Sinne einer 
modernen Schule gerne stellen. 
Im Laufe der nächsten drei Jahre 
wird während der Sommerferien das 
nun vierzig Jahre alte Schulgebäude 
renoviert.

Dir. Mag. Dietmar Auckenthaler und 
Dir. Mag. Anton Prock

Fasching in der Hoangascht Stubn!

Immer gut besucht, aber am 08. März 
platzte alles aus den Nähten! Mit 65 
Personen Matschgara feierten wir 
einen lustigen, bunten Nachmittag.

Eine tolle Überraschung war ein 
Soloauftritt von „HEINO“, der viele 
seiner Lieder zum Besten gab, dazu 
wurde gelacht und geschunkelt! Zur 
Freude aller besuchten uns die Kinder 
der Volksschule und des Kinder-
gartens, natürlich alle maskiert und 
gut gelaunt! Großes Rätselraten gab 
uns ein  „ CLOWN „, auf,  der sich 
schließlich als Frau unseres neuen 
Obmannes  entpuppte. 

Ich  möchte mich bei allen, beson-
ders bei dem Matschgaren herzlich 
bedanken, dass wir so einen lustigen 
und langen Nachmittag hatten!

Eure Burgi

Neue Mittelschule - Zukunft gestalten

Senioren
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Die attraktiven Kursangebote der 
DSG Buch wurden von vielen 
Erwachsenen, Jugendliche und 
Kinder angenommen. Das Angebot 
reicht von Geräteturnen über 
Gymnastik, Tanz, Thai-Boe, Pilates, 
Yoga, Selbstverteidigung und noch 
einiges mehr. 

Auch außerhalb der Trainings-
stunden werden einige Aktivitäten 
gesetzt. Bei schönem Herbstwetter 
unternahmen der Vorstand und die 
Funktionäre eine Wanderung auf den 
Rofan. Ein tolles Erlebnis mit traum-
hafter Aussicht war der Flug mit dem 
Air Rofan auf den Gschöllkopf.

Am 17.10.2010 fanden in Schwaz 
die Turn10 Unionsmeisterschaften 
statt. Für die DSG Buch waren sechs 
Mädchen am Start. Sophia Thummer 
und Selina Hell (1.Pl.), Anja Nieder-
kircher und Tanja Wöll (2.Pl.), Laura 
Zeller (3.Pl.) und Celina Falch (8.Pl.) 
turnten sehr gute Übungen, sie 
erreichten einige Stockerlplätze. 

Für Christina Meixner begann am 
30.10.2010 die Wettkampfsaison 
mit der Tiroler Meisterschaft in 

Innsbruck. Dort konnte sie sich den 
Meistertitel im Mehrkampf, Sprung 
und Balken sichern. Bei den darauf 
folgenden Meisterschaften erreich-
ten Sie den Bundesunionsmeisterti-
tel sowie zwei Vizebundesmeister-
titel. Ein beachtlicher Erfolg gelang 
Christina beim internationalen 
Alpen Adria Cup in Klagenfurt. Sie 
ließ Turnerinnen vieler Nationen 
hinter sich und belegte Platz 2.

Der Höhepunkt am Jahresende war 
die Weihnachtfeier der DSG Buch 
zum 20 Jahr Jubiläum. Der Zauberer 
Ben Hyven verkürzte die Wartezeit 
für die Kinder. Das zahlreiche Publi-
kum wurde dann von vielen, sehr 
gut eingeübten Vorführungen der 
Kinder und Jugendlichen verzaubert.  
Reinhart Götz wurde von der Obfrau 
Sigrid Foidl zum Ehrenobmann der 
DSG Buch ernannt. Für weihnacht-
liche Stimmung sorgten die „Buacher 
Patzer“.

Einen gemütlichen Adventaus-
flug unternahmen 19 Damen am 
15.12.2010. Nach einer Kaffeepause 
in Sterzing wurde der Weihnachts-
markt in Brixen besucht. 

20 Jahre Turnverein DSG Buch
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Der Bedarf von ambulanter Versor-
gung nimmt stetig zu. Um den Bedürf-
nissen unserer 154 Klienten/innen  
in Pflege und Betreuung, Essen auf 
Rädern und Haushaltshilfe gerecht 
zu sein sind derzeit 30 Mitarbeiter 
im Sozial- und Gesundheitssprengel 
Jenbach-Buch-Wiesing beschäftigt. 
Das Aufgabengebiet des Sprengels 
umfasst in erster Linie Pflege- und 
Betreuung für alte, kranke und 
in Not geratene Mitmenschen. So 
können wir Angehörige unterstützen 
und die Klienten/Innen in gewohnter 
häuslicher Umgebung betreuen und 
begleiten. 

Nur durch den tatkräftigen, flexiblen 
verlässlichen  Einsatz des Spren-
gelteams und den ehrenamtlichen 
HelferInnen und MitarbeiterInnen,  
der konstruktiven, problemlosen 
Zusammenarbeit und Unterstüt-
zung  aus den Sprengelgemeinden ist 
es uns möglich den KlientInnen die 
bestmöglichste Hilfe in den eigenen 
vier Wänden zukommen zu lassen.

Herzlichen Dank an alle die uns 
unterstützen, mit Rat und Tat zur 
Seite stehen sowie durch ihren 
Einsatz die erfolgreiche Arbeit des 
Sprengels ermöglichen!

Annemarie Lederwasch
SGS Jenbach-Buch -Wiesing   

Alois Hechenleitner und Hermann 
Plenk von der Firma Euro KFZ in St. 
Margarethen, verzichteten auf ein 
Weihnachtsgrüße-Zeitungsinserat 
für ihre Kunden und spendeten dafür 
dem Sozial und Gesundheitsspren-
gel Jenbach-Buch-Wiesing 400,-- 
Euro. Obmann Reinhard Hochmuth 
übernahm den Scheck und bedankte 
sich im Namen des Sprengels sehr 
herzlich bei den Sponsoren.
 
A.Hechenleitner, H. Plenk,
R. Hochmuth bei Scheckübergabe

Text: Reinhard Hochmuth, Obmann 

Sozial- und Gesundheitssprengel
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Nach einer Herbstsaison kommt nun die 
Frühjahrssaison auf uns zu.

Sportlich verlief die Herbstsaison 
nicht wie geplant, in der laufenden 
Saison plagte den FC Buch wieder 
einmal das Verletzungspech, derzeit 
liegt die Kampfmannschaft mit 
Trainer Geisler Michael auf dem 
11. Platz der Gebietsliga Ost, erstes 
Spiel findet gegen die SPG Brixlegg/
Rattenberg in Brixlegg am 2. April 
statt. 

Erstes Heimspiel, wo auch unsere 
Neuzugänge sowie auch Spieler der 
U18 die in die KM aufgerückt sind, 
das erste Mal beobachtet werden 
können, findet am 9. April gegen 
Kufstein 1b statt. 

In der Kampfmannschaft begrü-
ßen dürfen wir Greuter Martin (SV 
Stans), Lechner Gerhard (SV Mayr-
hofen), Jud Thomas (SV Fritzens) und 
Schiener Andreas (Waidhofen). 

Bei der 1B-Mannschaft unter der 
Leitung von Nail Manfred, kann auf 
eine gute Herbstsaison zurückge-
blickt werden. Diese befindet sich 

derzeit auf dem guten 5. Platz, mit 
Ambitionen nach vorne. 

Die Mannschaft wird durch den 
Heimkehrer Marco Schöffauer (SK 
Jenbach) verstärkt, die Spiele der 
1B-Mannschaft finden immer als 
Vorspiel der KM statt.

Schweinberger Artur Trainer der 
U18 platzierte seine Mannschaft 
in der Herbstsaison auf den 8. Platz 
der Leistungsgruppe U18, ihr erstes 
Heimspiel findet am 10. April gegen 
die SPG Imst statt.

Bei unseren jüngsten Spielern der 
U11 und U9 beginnt die Meister-
schaft Ende April.

Vorankündigung:

Im Juni (11.06-12.06.) findet wieder das 

alljährliche Pfingstfest statt.

Für Unterhaltung sorgen „Die Alpen-

bummler“ und die Gruppe „Hoch Tirol“

Wir bedanken uns bei allen 
Sponsoren, Helfern und Zusehern 
für die Unterstützung und hoffen auf 
ein Wiedersehen bei den kommen-
den Heimspielen. 

FC Buch

FC Buch - aus dem Vereinsleben

• Übergabe
• Grundbuch
• Schenkung
• Testament
• Kauf
• Verlassenschaftsverfahren
• Grunderwerbssteuer
• Erbschaftssteuer
• Schenkungssteuer
• Betriebsübergaben
• Dienstbarkeiten
• Vorsorgevollmacht
• Patientenverfügung

Kostenloser Notarsprechtag in unserer Gemeinde durch Notar
Dr. Leonhard Hechenblaickner.

Termine: 

Montag, 16.05.2011 um 18.00 Uhr
Montag, 19.09.2011 um 18.00 Uhr
Montag, 04.11.2011 um 18.00 Uhr

Die Sprechstunden finden im Sitzungszimmer der Gemeinde Buch
statt. Es ist keine Voranmeldung erforderlich.

Notar Sprechstunden
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Am 4.12.2010 fand der sechste Buacha 
Krampuslauf statt.

Es fanden sich 9 Gastgruppen ein, 
darunter die Jenbacher Jungtoifl, 
Zillertaler Bergtoifl, Brauchtums-
gruppe Schwaz, Bruggara Toifl, 
Gefallenen Engel – Ramsau, Seamo-
ospass Schlitters, Inferno Diabolus 
Wiesing, Staner Toifl und die Vomper 
Teufelpass, die alle eine tolle Show 
zeigten. Es freut uns sehr, dass unser  
Umzug  alljährlich so viele Zuschau-
er anzieht und begeistert. Erfreulich 
ist, dass dieser Umzug immer sehr 
geordnet und diszipliniert abläuft. 
Für das leibliche Wohl der Zuschau-
er war natürlich bestens gesorgt, und 
so manche Gäste blieben trotz eisiger 
Kälte bis in die frühen Morgenstunden.

Unser besonderer Dank gilt insbe-
sondere der Gemeinde Buch, der 
Freiwilligen Feuerwehr Buch, dem 
Roten Kreuz Schwaz, dem FC Buch 
und allen freiwilligen Helfern die 
alljährlich so eine tolle Veranstal-
tung ermöglichen.

Ein Dank gilt auch unseren 
Sponsoren: Gasthaus Bucherwirt, 
Installationen Rosenblüh Martin, 
Gasthaus Steirer Franz, La-Rose 
Riedmann Hans, Elektrotechnik 
Wittner, Werbetextil Eder, W&G 
Autobedarf und Friseursalon Barbara.

Aufgrund des großen Erfolges 
unserer jährlichen Veranstaltung 
war es uns ein Bedürfnis einen 
Teil unseres Gewinnes karitativen 
Zwecken zuzuführen.

Buacha-Teufl spenden für Emily
Am 21. Dezember übergab der 
„Buacha-Teufl-Verein“ Emily und 
ihrer Mutter einen Spendenscheck 
von € 2.000,- für ihre lebensretten-
de Operation in Tübingen. Bei einer 
Untersuchung im Mai 2010 stellten 
die Ärzte eine Choledochuszyste in 
ihrem Gallengang fest.

Emily sollte so bald als möglich 
operiert werden, da die Zyste sonst 
in ihre Leber wachsen kann, und ein 
bösartiger Tumor entstehen könnte.

Aufgrund des großen Erfolges 
unserer jährlichen Veranstaltung 
war es uns ein Bedürfnis einen Teil 
unseres Gewinnes zu spenden.

Kindergarten
Es konnten auch durch eine Spende 
der Buacha Teufl für den Kindergar-
ten St. Margarethen neue Spielgeräte 
angeschafft werden.

Pensionistenverband
Erfreut zeigten sich auch die Pensi-
onisten, die bei ihrem Adventkränz-
chen auf ein Gratisgetränk von den 
Buacha Teufeln eingeladen wurden.

Der Vorstand der Buacha Teufl
Obmann Unterladstätter Michael

6. Krampuslauf der Buacha Teufl
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